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Umfahrungsstraßen,
mögliche Folgewirkungen
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Erwartungen:

- Ruhe

- Ortsbild

- Dorfleben

- Lebensqualität

Ausgangslage
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» Prognostizierte erwünschte/unerwünschte Wirkungen
 Planungsgrundlage. Können Erwartungen erfüllt werden?

» Mögliche positive/negative Folgewirkungen aufgrund des 
Eingriffs in die Raumstruktur abschätzbar?

Planung
Erwartungen:

- Ruhe

- Ortsbild

- Dorfleben

- Lebensqualität
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» Erfordert umfangreiche Begleitmaßnahmen:
- Durchfahrt muss für Verkehr unattraktiv werden, am besten stillgelegt;
- Straßenraum neu gestalten, Geschwindigkeitsregime ändern;
- Zufahrten und Erschließung im Dorf neu aufstellen.

» Neue Belastungen für einzelne Situationen nicht auszuschließen 
(neue Zufahrten, Kreuzungsumbauten…)

» Bei mangelnden Begleitmaßnahmen: weiterhin viel Verkehr im Dorf.

Verkehrs- und Lärmreduktion
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» Verkehrsrückgang um Hälfte 
 Lärmreduktion um 3 dB, dh für Menschen wahrnehmbar. 

» Empfindung „halb so laut“ erfordert eine Lärmreduktion um -10dB.

» Bisher unbelastete Gebiete werden neu von Verkehrslärm betroffen sein 
(Siedlungsgebiete, Erholungsräume, Naturräume).

Verkehrs- und Lärmreduktion
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» Bündelung mit bestehender Infrastruktur?

» Unterirdisch? In Tieflage? (Portale? Rampen?)

» Auswirkungen auf Wegenetz? Biotopvernetzung?

Zerschneidung
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» Direkte Flächenbeanspruchung Umfahrungsstraße & Begleit-Infrastruktur 

» Folgewirkungen: Erfahrung zeigt, dass Flächen um Umfahrungsstraßen beginnend 
von den Anschlussknoten (Kreisverkehre) zu gebaut werden.

» Folgewirkung: Forderung nach „Umfahrungsstraße“ für die „Umfahrungsstraße“

Flächenverbrauch
Park & Ride
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